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BestrS»«,e«
»uf da» „kageblatt - , weicht» mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Prei » von Ml . 2,SS ohne Zustei-
l«N- IgeSühr , sowie die Expedition
zu Ml . 2,25 ftet ins Hau » gegen

Lorausbczahlung , an .

amtlicher
unö

ne»« rn « »»wärt» all« Annoncen,
Nstreau», in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
- gespaltene Eorpusieil « oder deren
Slam» für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für » utwärtig « mit IS Pf .

berechnet. Stellamen SL Pf .

Redaktion u. Expedition : K .̂pnn knstroke Rr. 1.
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Inserate für die lknfend « Werde« dis spateste»« Mittag» 1 Uhr entgegenges»« » «« , grStzere » erde« vorher erdete ». _ _

B 161. Sonntag , ^ dm 12. IM 1891. 17. Jahrgang.

Zur Kaiserreise «
London . 9 . Juli . Das heutige Gartenfest in dem Garten

von Mariborough - Hause wurde von gutem Wetter begünstigt .

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin begaben sich dahin
in offenem Wagen , von einer Abtheilung der Leibgarde eskortirt .
und wurden auf dem ganzen Wege vom Buckingham -Palace bis

Marlborough -House von der die Straßen füllenden zahlreichen
Volksmenge äußerst warm und lebhaft begrüßt , wofür die Ma¬

jestäten fortwährend huldvollst dankten . In Marlborough - House
wurden die Majestäten von dem Prinzen und der Prinzessin von
Wales empfangen , welche von ihren Kindern und den anderen

fürstlichen Gästen umgeben waren . Die Königin Victoria traf
um 5 Uhr von Windsor ein . Se . Majestät der Kaiser half der

Königin beim Verlassen des Wagens und geleitete dieselbe zu einem

Sitz im Garten , wo ein Imbiß eingenommen wurde . Die Königin
machte sodann einen Spaziergang durch den Garten . Die Musik¬
kapellen der Grenadiere und des preußischen 1 . Garde -Dragoner -

Regiments Königin von Großbritannien und Irland spielten ab¬

wechselnd . Unter den anwesenden Gästen befanden sich Sir Ed¬
ward und Lady Malet , zahlreiche Pairs mit ihren Gemahlinnen ,
die Minister und die Elite der Londoner Gesellschaft . Die Königin
kehrte um 7 Uhr nach Windsor zurück .

London , 10 . Juli . Der Kaiser und die Kaiserin wohnten
gestern Abend der zu Ehren der Majestäten von der Königin be¬

fohlenen großen Konzertfcier in Alberthall bei . Der Kaiser , wel¬

cher englische Admiralsuntform trug , trat um 10 Uhr ein ; die

Ehrenwache war von dem 1 . Leibgarderegiment gestellt worden .
Bei dem Erscheinen des Kaisers im Saale erhoben sich alle An¬

wesenden , der Chor intonirte die englische Nationalhymne und die

preußische Volkshymne : „ Heil Dir im Siegerkranz " . Der Saal ,
der einen großartigen Anblick bot , war überfüllt von einem

distinguirten Publikum . Die Mitglieder der kaiserlichen und könig¬
lichen Familie hatten in den beiden königlichen Logen Platz ge¬
nommen . Anwesend waren der Prinz von Wales , die Herzoge
von Edinburg , Connaught und Taarante , der Herzog und die
Herzogin von Ftse , der Prmz und die Prinzessin Christian . Ihre
Majestäten waren erst zum zweiten Theile des Konzerts erschienen ,
welcher , nachdem der Kaisermarsch von Wagner gespielt worden
war , ausschließlich van dem Oratorium Sullivans ausgesnhrt
wurde . Die Wege vom Buckinghampalast bis nach Alberthall

waren von einer dichten Volksmenge besetzt, welche die kaiserlichen

Majestäten enthusiastisch begrüßte .
Berlin , 10 . Juli , lieber den Zug Ihrer Majestäten des

Kaisers und der Kaiserin vom Buckinghampaiast nach der Gutld -

hall wird aus London gemeldet : Ihre Majestäten der Kaiser und

die Kaiserin , gefolgt von säwmtlichen königl . Prinzen , trafen unter

dem Geläute der Glocken vor der Gulldhall ein und wurden am

Zugänge zu derselben feierlich empfangen . Eine ungeheure

Menschenmenge harrte vor der Gnildhall der Ankunft des ZugeS ,

Aus dem ganzen Wege , den der Zug nahm , sowie in den benach¬
barten Slraßen waren die Läden geschlossen. Als der Zug den

Jusilzpalajt pajsirte , erschallten stürmische Hurrahrufe ; von den

Fenstern warfen die Zuschauer Bouquets und kleine Blumen¬
sträuße aus den Weg . Ueberall wurden die Majestäten mit größtem
Jubel begrüßt . Se . Mas . der Kaiser trug weiße Küraffiernniform
mit den Insignien des Hosenbandordens . Nach der Ueberreichung
der Adresse äußerte Seine Majestät , er danke bestens der Korpo¬
ration der City von London und hoffe , dieselbe werde sich unier
der Regierung feiner geliebten Großmutter stets des besten Ge¬

deihens erfreuen . — Wie es heißt , sei Sc . Mas der Kaiser über
den Empfang so erfreut , daß AUcrhöchstderselbe die Abreise nach
Edinburg von Montag früh aus Moniag Abend verschoben habe .
Das Weiler ist prachtvoll .

London , 10 . Juli . In der Antwort auf die Adresse des

Lordmayors dankt der Kaiser herzlich für das warme Willkommen
jettens der Bürger der alten und edle Metropole . „ Ich werde
stets , soweit es in meiner Macht liegt , die historische Freundschaft
zwischen beiden Nationen bewahren . Mein Ziel st vor Allem die

Äufrechtcrhaltung des Friedens . Der Friede allein kann Ver¬
trauen einflößen für die Entwickelung der Kunst und Wissenschaft
und des Handels , sowie für Lösung großer Probleme . Ich werde
mein Bestes thun , die guten Beziehungen zwischen Deutschland
und den anderen Nationen zu erhalten und zu stärken . "

London , 10 . Juli . Die Antwort des Kaisers auf die vom

Lmdmayor in der Gniidball überreichten Adresse lautet wie folgt
Mylord , empfange » Sic meine » herzlichsten Dank für das warme :
Willkommen . welch«s mir seitens der Bürger dieser alten und
edlen Metropole geworden . Ich bitte Eure Herrlichkeit , denjenigen ,
in dcccn Namen Sie gesprochen , den Ausdruck meiner Gesin¬
nungen gütigst übermitteln zu wollen . In diesem reizenden Lande
habe ich mich stets zu Hause gefühlt als Enkel einer Königin ,
deren Name stets in Erinnerung bleiben wird als ein edler Cha¬
rakter und als eine Dame groß in der Weisheit ihrer Rathschläge ,
und deren Regierung England dauernde Segnungen verliehen hat .
klebsrdies läuft dasselbe Blut in den englischen und deutschen
Adern . Dem Beispiele meines Großvaters und unvergeßlichen
Vaters sollend , werde Ich stets , soweit es in meiner Macht steh ! ,
b :e historische Freundschaft zwsichen diesen unseren beiden Nationen
bewahren , welche , wie Eure Herrlichkeit erwähnte , mau so oft
neben einander gesehen zum Schutze der Freiheit und Gerechtigkeit .
Ich fühle mich in meiner Ausgabe ermuthigt , wenn ich sehe , daß
weise , fähige Männer , wie sie hier versammelt sind , dein Ernste
und der Ehrlichkeit meiner Absichten Gerechtigkeit widerfahren
lassen . Mein Ziel ist vor allem die Ausrechterhaltung des Frie¬
dens ; denn der Frieden allein kann das Vertrauen einflößcn ,

welches zur Entwickelung der Wissenschaft , Kunst und des Han¬
dels erforderlich ist , nur so lange der Friede herrscht , steht es
uns frei , ernste Gedanken den großen Problemen zu widmen ,
deren Lösung mit Billigkeit und Gerechtigkeit ich als die hervor¬

ragendste Aufgabe unserer Zeit betrachte . Sie dürfen sich daher

versichert halten , daß ich fortfahren werde , mein Bestes zu thun ,
um die guten Beziehungen zwischen Deutschland und andere »

Nationen zu erhalten und beständig zu stärken und baß man mich
stets bereit finden wird , mich mit Ihnen und denselben zu ver¬
einen in einer gemeinsamen Arbeit für de» friedlichen Fortschritt ,
den freundschaftlichen Verkehr und die Förderung der Civilisation .

Bei der Feierlichkeit in der Gnildhall brachte der Lordmayor
zuerst einen Toast auf die Königin , sodann aus den Kaiser und

die Kaiserin aus . In dem letzteren Toaste sagte der Lordmayor .
Die Stadt habe schon oft Gelegenheit gehabt , auswärtige Herrscher
in ihren Mauern zu bewillkommnen . Der gegenwärtige Anlaß sei

jedoch von einzig dastehendem Interesse , da der kaiserliche Gast
ein Enkel van Englands geliebter Königin , ein Sohn der ältesten

Tochter Ihrer Majestät sei ; sich zu dem Kaiser wendend fuhr der

Lordmayor fort : „ Ew . Majestät erwies sich als würdiger Nach¬
folger Ew . Majestät ehrwürdigen Großvaters , des großen Gründers
der deutschen Einheit . Wir haben Ew . Majestät merkwürdige
körperliche und geistige Thätigkeit und unermüdlichen Eifer in

allem , was die Wohlfahrt des Volkes fördern konnte , mit Bewun¬

derung beobachtet . " Der Lordmayor wies sodann auf das große
Interesse hin , welches die jüngste Rede des Kaisers über die

Erziehung bei dem englischen Volke hervorgerufen habe , und schloß
mit dem Danke für die Ehre des kaiserlich n Besuches . Es folgte
hierauf die bekannte Antwort des Kaisers . Um 3 */i Uhr
trat das Kaiserpaar die Rückfahrt den Themsequai entlang nach
dem Buckinghampalast an . Die Hinfahrt von dort nach Gnildhall
hatte einem wahren Triumphzuge geglichen , sämmtliche zu dem

Zuge benutzten Wagen waren königliche Galaequipagen mit Kutschern
und Lakaien in prachtvollen Livreen in Roth und Gold . Während
des Dejeuners in Gnildhall läuteten simmtliche Kirchenglocken der

Umgegend .
Nach d : r Revue über die Freiwilligen von Westminster besuchte

der Kaiser die Marineausstellung , welche während dieses Besuches
für das Publikum geschlossen war . Der Kaiser schritt nach der
Ankunft vor dem Portal der Marineausstellung die Front der
daselbst nufgestelllen Chelseainvaliden ab , besichtigte die Medaillen
mehrerer Veteranen und erkundigte sich nach den Feldzügen , welche
sie mitgemacht . Der Kaiser richtete alsdann an die Zöglinge der
Duke of Jork -Schule , welche von Söhnen der Soldaten besucht
wird , Ansprachen , äußerte sich lobend über das gesunde und kräftige
Aussehen der Knaben und rtcth denselben , ihre Pflicht als gute
Soldaten zu thun . Die Knaben brachten ein Hoch auf den Kaiser
ans , welcher mit militärischem Gruße dankte Kurze Zeit darauf
fuhr die Kaiserin im offenen Wagen vor . Nachdem das kaiserliche
Paar die Ausstellungen besichtigt hatte , besichtigte die Kaiserin das

große Maple '
sche Möbel - und Ausstattungs -Etablissement in der

Tottenhameourt -Road .
London , 10 . Juli . Die Adresse der Mnnizff alität an den

Kaiser bezeichnet den Besuch des Kaisers als eine glückliche Vor¬

bedeutung für die Beständigkeit der Freundschaftsbcziehungen zwischen
beiden Nationen , welche unschätzbar für den allgemeinen Frieden
sei , und hofft , das glückliche Einvernehmen werde stets fortdaucrn .
Die Adresse , in einem prächtigen emaillirten Goldkästchen , wird

dem Kaiser in der Bibliolhek der Gnildhall überreicht . Sodann

sinder Dejeuner im golhischcn Saale der Gnildhall statt .

Deutsches Reich .
— Tie „ Mg . Reich - corresp . " schreibt : „ Bei seiner jüngste »

Anwesenheit in Ratzeburg bei Gelegenheit des 25 jährigen Jubi¬
läums der 9 . Jäger äußerte Gras Waldersee , wie man uns mit -

9,eilt , mit Bestimmtheit die Absicht , demnächst aus seiner militä¬

rischen Stellung ausscheiden zu wollen . "

_ Dr . Kanzki , einer der Söhne des früheren Geheimen

Hojcaths im Ovcrhosmarjchallamt Hai sich dieser Tage in seine

Stellung als Arzt der Schntztruppe nach Ostafrika begeben .
— Die „ Nordd . Allg . Ztg . " schreibt : Verschiedenen Blättern

wird aus Bern gemeldet , der gelegentlich des Mönchensteiner Eisen¬

bahnunglücks für eine bestimmte Linie snspendirte Paßzwang sei

sür „ aus dem Elsaß über Basel nach Deutschland reisende Personen

endgiltig anfgelwbcn " worden . Hier ist von einer den Paßzwang

betreffenden allgemeineren Anordnung an maßgebender stelle

nichts bekannt .
— Dem „ Rentcr 'schen Büreau " ist von der chilenischen

Kongreßpartei folgende Depesche zugegangen : „ Jquique , 6 . Juli .

Sie
'
von den Offizieren des „ Charleston " über die Straßenkampse

in Jquique in die Welt gesetzten Nachrichten beruhen auf Jrrthum .

Dieselben beziehen sich nämlich auf Vorfälle im letzten Februar .

Balmaceda ist völlig ohnmächtig , Jquique oder einen anderen Ort

des nördlichen Chile anzugreifen .
Lübeck , 10 . Juli . Zu dem heutigen sünszigjährigen

Doktorjubiläum des regierenden Bürgermeisters Dr . Behn über¬

sandte der Kaiser aus Windsor ein Glückwunschtelegramm . Die

Universität Georgia -Augusta zu Götiingen erneute das Doktor -

^ °
Memel 10 Juli . Der Finanzminister Dr . Miquel und

der Handelsminister Freiherr von Berlepsch sind in Begleitung

des Regierungspräsidenten von Cranz hier e ngetroffem

Bad K iss in gen , 10 . Juli . Anläßlich des 2o . Gedenk¬

tages der Schlacht von Kffsingen fanden in der protestantischen

und katholischen Kirche und in der Synagoge Feiern statt .

A » S l a « ».
Wien , 10 . Jnli . Der Tag des Besuchs des serbischen

Königs am kaiserlichen Hoflager zu Ischl ist noch nicht genau

sestgesttzt.
Wien , 10 . Juli . Der Fürst und der Erbprinz von Mon¬

tenegro sind gestern Abend hier eingetroffen und setzen heute die

Reise nach Heidelberg fort .
Wien . 10 . Juli . Im Abgeordnetenhaus stellte der Handels¬

minister Marquis Bacquehem die Einrichtung einer direkten Tele¬

graphenlinie Wien -München -Paris -London im Lauf des Jahres in

Aussicht . Ferner gedachte der Minister in anerkennender Weise

des Weltpostkongresses , dessen Verhandlungen zur Konsolidirung

und Ausgestaltung der epochemachenden Schöpfung des Weltpost¬

vereins beigetragen hätten .
Wien , 10 . Juli . Der Handelsminister Marquis Bacquehem

erklärte in Beantwortung verschiedener Interpellationen , betreffend

die Erprobung der Eisenbahnbrücken , die Staatsregierung habe

dieser Angelegenheit stets unausgesetzte Aufmerksamkeit gewidmet .

Die Linien der Staatsbahnen würden zweimal jährlich revidirt .

Er habe die Ueberzeugung , daß die bestehenden Vorschriften eine

ausreichende Gewähr böten . Die Rekonstruktionsarbeiten kosteten

den Staatsbahnen über 2 Millionen Mark , ebenso seien über

2 Millionen Mark für das nächste Jahr zu gleichen Zwecken

eingestellt . Was die Beschränkung des Gebrauches zweier
Lokomotiven bei einem Zuge angehe , so ergingen in dieser Hin¬

sicht, wo erforderlich , die nöthigen Anordnungen .
Wien , 11 . Juli . Die von Paris her verbreitete Nachricht ,

daß die italienische Regierung die Veröffentlichung der Dreibund -

Verträge beabsichtige , findet hier keinen Glauben .
Karlsbad , 10 . Juli . Fürst Ferdinand von Bulgarien ist

gestern Mittag in Begleitung des Kammerherrn Grasen v . Griebe -

now und seiner Adjutanten nach Lichtensels per Hofzug gereist zu
einer Entrevue mit dem Herzog Ernst von Sachsen -Koburg -Gotha .

Der Fürst ist nach 12 Uhr wieder in Karlsbad eingetroffen .

Pest , 10 . Jak . Die auswärts verbreiteten Gerüchte von .
einem größeren Unglück auf der Brücke der Verbindungsbahn sind

vollständig erfunden . Der angeblich größere Unglücksfall reduzirt

sich darauf , daß in der vergangenen Nacht vor der Brücke die

Axe eines gewöhnlichen Lastwagens brach und daß die Zufahrt

zur Brücke hierdurch auf einig : Zeit gesperrt wurde . Der Last¬

wagen ist heute früh weggeräumt worden , die Strecke ist wieder
vollkommen pajsirbar .

Haag , 10 . Juli . Wie verlautet , wird die deutsche Kaiserin
auf der Rückreise von England für einige Wochen in Scheveningen
Aufenthalt nehmen . Die Königin Regentin hat wegen der Neu¬
bildung des Ministeriums die Generalstaaten einberufen .

Brüssel , 10 . Juli . Einer Meldung aus Bagamsyo zufolge
brach Kapitän JaqueS , Chef der belgischen Antisklaverei -Expedition ,
mit Begleitern und 700 Trägern ins Innere auf .

Paris , 9 . Juli . Gegenüber anderen Meldungen erklärt
die „ Russische Correspondenz "

, die Zarenfamilie werde ihre silberne
Hochzeit bestimmt in Kopenhagen feiern . Von einem Besuche der
Kaiserin und des Zarewitsch in Parts sei niemals die Rede gewesen .

Paris , 10 . Juli . Präsident Carnot empfing heute Mittag
den Botschafter Herbette .

Paris , 10 . Juli . Stanley ist gestern hier eingetroffen .
Rom , 10 . Juli . Dem Papst Leo LIII . haben die Aerzte

die Ertheilung von Audienzen untersagt , da derselbe neuerdings
an großer Schwäche leidet .

Venedig , 10 . , - uli . Die „ Gazetta di Venezia " berichtet ,
in Coisu herrsche neue Gührnng unter den Griechen . Täglich
werde der Ausbruch neuer Judenverfolgungen befürchtet , nachdem
ein großer Theil der ausgewandcrten Juden wieder zurückgekehrt sei .

London , 2 . Juli . Im Unterhause fand heute die Be¬
ratung des Etats des auswärtigen Amtes statt . Der Unter -
staatssckrelär Fergusson erklärte : Die Beziehungen Englands zu
allen Mächten seien befriedigende . England sei keine Verpflichtungen
mit Italien cingegangen , sondern habe nur Ansichten mit dem¬
selben zur Aufrechterhaltung des st» tii8 yno und des Friedens
im Mittelmeere ausgetauscht . England sei nicht dem Dreibunde
beigetreten , dessen Beziehungen es nicht kenne . Er bedauere , daß
Labouchtze eine Frage berührt habe , die Frankreich crmuthigen
könnte , einen Krieg zur Rückerlangung von Elsaß -Lothringen zu
führen . Englands Sympathien wären mit der Macht , die den
Frieden erhalte , und nicht mit der , die den Frieden breche ; denn
auch Englands Interessen seien auf die Erhaltung des Friedens
gerichtet .

Belgrad . 10 . Juli . Die beabsichtigte Begegnung des
Königs mit seiner Mutter anläßlich der Reise des Königs nach
Rußland wird nicht stattfinden .

Konstantinopel , 10 . Juli . Der Besuch Kaiser Wilhelms
in England wird , wie der in der Regel gut unterrichtete Wiener
Berichterstatter des Londoner „ Standard " glaubt , einen nicht un¬
wesentlichen Einfluß auf die Geschicke des ottomanischen Reiches
ausüben Die von Kaiser Wilhelm II . und seinem jetzigen Kanzler
unternommene Initiative zur Wiederanbahnung besserer Beziehungen
zu England und das beständige Anwachsen der deutsch - englischen
Freundschaft schlössen jede antienglische Politik seitens Deutschlands
in der Türken aus und sicherten ferner die Mitwirkung der Türkei
zur Erhaltung des bisherigen Bestandes im Mittelmeer , als dessen
wesentlichster Punkt die Sicherheit Konstantinopels erscheine

Newyork , 9 . Juli . Privatdepeschen aus Callao melden
die aus Valparaiso und Jquique kommenden Reisenden hatten die
Nachricht mitgebracht , daß die Lage der Kongreßpartei in Chile
eine hoffnungslose sei .



Marine .
8 Kiel , 10 . Juli . Der kommend . Admiral Bizeadmiral Fahr vvn d,i

Goltz wird zur Besichtigung der hiesigen Werltaulogen , D pots und Garnisou -
anstalten mit S . Li . Aviso . .Grille " am 19 . d . M .

'
in Kiel eiutrcffen . Aus der

Reise von Zoppot nach Kiel wird der kommand . Admiral die z. Z . aus Kreuz -
Wurm befindlichen Schiffsjungeuschulschiffc „ MuSquiw " und „ Luise" besichtigen,
welche sich zur Zeit in Saßnitz auf Rügen aushalter . — Briessendungm für
S . M . Torpedodivisionsboot „ v 4" sind bis auf Weiteres nach Kiel zu
dirigire » .

Berlin , 10 . Juli . Das Kanonenboot „ Iltis "
, Kommandant

Korvettenkapitän Ascher , beabsichtigt am 12 . Juli von Shanghai
nach Tschifu in See zu gehen .

— S . M . Kanonenboot „ Hyäne "
, Kommandant Kapt .-Lieut .

Plachte , ist am 8 . Juli in Capstadt eingetroffen .
Stockholm , 10 . Juli . Das französische Geschwader ist heute

bet Tagesanbruch bet Sandhamm eingetroffen und daselbst von
einem kleinen schwedischen Geschwader empfangen worden . Später
ging dasselbe bei Baxholm vor Anker . Der Admiral Gervais
kam Mittags nach Stockholm , Abends findet beim Minister des
Auswärtigen , Graf Lewenhaupt , ein Diner zu Ehren der fran¬
zösischen Gäste statt .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 11 . Juli . Gestern Nachmittag waren

einige Konsistorialräthe hier anwesend , um mit dem Kirchen -Vor -
stande über den Neubau einer für die Zivilgemeinde bestimmten
evangelischen Kirche Rücksprache zu nehmen . Wie verlautet , ist der
Bau einer Kirche zwischen der Wall - und Adalbertstraße in Aus¬
sicht genommen . Die Bauzeit soll auf drei Jahre be¬
messen sein .

* Wilhelmshaven , 10 . Juli . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Zimmermeister
Thaden und Tischlermeister Böge , Amtsanwalt Herr Graf von
Lüttichau , Protokollführer Herr Amtsgerichtsassistent Wohlrath . —
In der um 9 Uhr beginnenden Sitzung wurde zunächst gegen drei
Frauenspersonen wegen sittenpoltzeilicher Verstöße verhandelt . Die
eine davon wurde mit 4 Wochen Haft bedacht und soll nach deren
Verbüßung der Landespolizeibehörde überwiesen werden , die zweite
erhielt 10 , die dritte 14 Tage Haft . — Der mehrfach wegen Land¬
streichens und Bettelns vorbestrafte G . aus Graz in Oesterreich
stand auch heute unter der gleichen Beschuldigung . Zudem wurde
ihm zur Last gelegt , als Ausländer ohne Erlaubniß in das Gebiet
des preußischen Staates zurückgekehrt zu sein ; G . , der geständig
war , wurde in eine Gesammtstrafe von 6 Wochen Haft veruttheilt .
— Die Dienstmagd M - erhielt wegen Ungehorsams gegen die
Herrschaft 3 Mk . ev . 1 Tag Haft . — Gegen den Schuhmacher L.
konnte , da derselbe ausgeblieben war , nicht verhandelt werden . —
Demnächst wurde der Redakteur und Verleger des „ Wilh . Tagebl . "
von der wider ihn erhobenen Anschuldigung , eine Berichti¬
gung nicht in sein Blatt ausgenommen zu haben , kostenlos
freigesprochen . — Gegen den Handlanger P . wurde bei verschlossenen
Thüren verhandelt . Das Urtheil lautetete auf 20 Mk . Geldstrafe .* Wilhelmshaven , 11 - Juli . Dein gestrigen Bericht über die
Generalversammlung des Gewerbevereins fügen wir noch folgendes
bezügl . des Jahresabschlusses hinzu : Die Einnahmen betrugen
17 746 Mk . 18 Pf . , die Ausgaben 7127 Mk . 23 Pf . , so daß ein
Bestand bezw . Saldo von 10 618 Mk . 96 Pf . verbleibt . Aus den
Einnahmen heben wir folgende Posten hervor : Kassenbestand aus
dem letzten Jahre 9 529 Mk . 95 Pf . , Mitgliederbeiträge 1972 Mk .
50 Pf . , Schulgeld von der kais. Werft 3000 Mk ., desgl . von
Schülern 1357 Mk . 50 Pfg . , Zuschuß der Stadt Wilhelmshaven
60 Mk . , desgl . von der Kgl . Regierung Aurich 600 Mk . , von der
Oldenburg . Spar - und Leihbank 150 Mk . , Einnahme für die 6
Vorträge 374 Mk . ; von den großen Ausgabeposten seien folgende
erwähnt : Gehalt für 6 Lehrer 3272 Mk . ? Miethe für Schulräume
675 Mk . , Beleuchtung der Schulräume 280 Mk . , Reinigung der
Schulräume 216 Mk . , Lehrmittel , Schreib - und Drucksachen 595 Mk . ,
Transportkosten , Botengänge , Rcisegcbühren und Beiträge an
andxre Vereine 329 Mk . , Berwaliunastosten 260 Mk . , Neubau des
Schulgebäudes 610 Mk . , Saalmiethe sin die Vorträge , Abonnenten¬
sammeln re. 610 Mk . 90 Pf .

* Wilhelmshaven , 11 . Juli . Der Gesangverein des katholi¬
schen Gesellenvereins trat gestern Abend mit einem Vokal - und
Instrumental -Konzert im Garten der Burg Hohenzollcrn an die
Oeffentlichkeit . Wenn auch die Witterung anfangs der Abhaltung
des Konzerts im Freien wenig günstig schien, so ließen sich
doch die zahlreichen Besucher nicht abhalten , im Garten unter
dessen schützendem Blätterdach Platz zu nehmen . Bald nach 8 Uhr
waren dann bereits alle Tische besetzt und so konnte das Konzert
seinen Anfang nehmen . Dasselbe bot in reicher Abwechslung
Nummern für Orchester , für Männerchor , sowie für Männerchor
und Orchester . Was die Ausführung anbelangt , so war dieselbe ,
wie auch der große Beifall bewies , recht lobenswerth . Von
prächtiger Wirkung war der sehr schmierige Chor der Pilger aus
Tannbäuser von Rich . Wagner . In den Chören und Einzel¬
vorträgen zeigte sich die gute Schulung der Säng :r , denen wir
für den genußreichen Abend hiermit im Namen der vielen Be¬
sucher unfern wärmsten Dank aussprechen .

* Wilhelmshaven , 11 . Juli . Auf den morgen hier statt -
findcnden Gautag des Radfahrerbundes möchten wir an dieser
Stelle nochmals aufmerksam machen und besonders aus das Abends
in der „ Burg Hohenzollern " stattfindcnde hochinteressante Saal¬
fahren verweisen . Das Inserat in heutiger Nummer enthält das
Programm für das Saalfahren .

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Eine günstige Gelegenheit , zur
Besichtigung von Helgoland bietet die am Sonntag den 19 . Juli
von hier aus veranstaltete Extrafahrt mit dem Dampfer „ Helgo¬
land " . Der Preis ist für Hin - und Rückfahrt auf 6 Mk . festge¬
stellt , die Fahre wird etwa 3i/z Stunden dauern . Es ist wohl
anzunehmen , daß mancher , dem die Wahrnehmung seiner Berufs¬
geschäfte an der Wochentags -Fahrt nach Helgoland hin¬
derte , diesen Anlaß , die Insel zur Zeit der Hochsaison zu
sehen , gern benutzen wird .

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Von „ besonderer Seite " gehen
der „ A . R .-C -" über die Helgolandreise folgende Mittheilungen zu .
Das Kaiserpaar stand zusammen im Gespräch , als dieKaiserin an ihren

Gemahl die Frage richtete : „ Nicht wahr , Wilhelm , wenn wir
nach Amerika gehen , fahren wir doch nur mit dem ..Fürste »
Bismarck " und Kapitän Albers ? !" Se . Majestät soll lächelnd
mit der Frage geantwortet haben : „ Meinst Du , Victoria , daß
wir noch einmal dort Hinreisen werden ? " In der zweiten kleinen
Geschichte spielen auch Prinz und Prinzessin Heinrich eine Rolle .
Die Kaiserin stand vor einem auf Deck befindlichen Chocoladen -
automaten , als sie sich an ihre Schwägerin wandte mit der Bitte ,
ihr einen Groschen zu leihen , damit sie sich eine Tafel Chocoladc
herausziehen könne . Prinzessin Irene war leider nicht im Besitz
eines Nickels , wohl aber konnte Prinz Heinrich mit der verlang¬
ten Münze aushelfen , die , in die Oesfnung des Chocoladcn -
spenders gesteckt , ihre Wirkung präcise ausübte .

An - Ser Umgegend und der Provinz .
Jever , 8 . Juli . ( Sturz mit dem Zweirade .) Der Bankbe¬

amte C . an der Filiale der Oldenburgischen Spar - und Leih -
Bank hicrselbst hatte auf einer Tour mit dem Zweirade da ?
Unglück , zu stürzen und sich bedenklich zu verletzen , so daß er
ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen mußte . Der Gestürzte erhielt
Verletzungen an beiden Armen .

Oldenburg , 9 . Juli . Ueberall in der Stadt wurde am
hohen Geburtstage unseres Landesvaters reich geflaggt . Früh
am Morgen begaben sich die beiden Capellen des Jnfanterie -
und des Dragoner -Regiments unter persönlicher Führung ihrer
Dirigenten Hüttner und Feuße nach Rastede , wo sie vor dem
mit Rosenkränzen äußerst geschmackvoll dekorierten Palais Sr .
Kvnigl . Hoheit dem Großherzog um 10 Uhr ein Ständchen
brachten . Vorher gingen die Schüler der Schule zu Eversten
durch den Park und sangen in angemessener Entfernung vom
Palais „ Heil Dir , o Oldenburg " , worauf Se . König ! . Hohei :
die Ausflügler huldvollst begrüßte und sich nach dem Reiseziel der
Schuljugend erkundigte .

Oldenburg , 9 . Juli . Vor der Strafkammer stand der Pro¬
prietär E . aus Fedderwarden . Derselbe war wegen Betruges zu
2 Monaten 1 Woche Gefängniß vernrtheilt worden und hatte
hiergegen Berufung eingelegt . Das Gericht verwarf dieselbe .

Oldenburg , 9 . Juli . Da die Zahl der Katholiken in Olden¬
burg in den letzten Jahren gewachsen ist , so hat man Schritte
gethan für die Erbauung einer zweiten katholischen Kirche in
Oldenburg . Dieselbe soll ihren Platz erhalten in der Vorstadl
Osternburg . Eine demnächstige Versammlung katholischer Familien¬
väter soll die Sache in Fluß bringen .

Oldenburg , 10 . Juli . In der gestrigen Nusloosung wurden
von der 3 /̂z pCt . Anleihe der Stadtgemeinde Brake folgende
Nummern gezogen : IH . Nr . 14 , 27 , 121 , 141 , 152 LMk . 500 .
Int . L . Nr . 2 , 9 , 51 . 59 L Mk . 100 . Restant Int . L . Nr . 38
seit 1 . Mürz 1891 . Von der 3 >/2 pCt . Anleihe der Schulacht
Brake wurden die Nummern : 94 , 124 , 139 , 177 gezogen . Re¬
stanten : Keine . Die Einlösung der gezogenen Nummern geschieh!
vom 1 . März 1892 ab bei der Oldenburgischen Spar - und Leih -
Bank in Oldenburg .

Emden , 10 . Juli . Der Logger „Minister von Scholz " ,
Schiffer Lüken , am 5 . Juni ausgesegelt , ist heute mit einem
Fange von 304 Kantjes Heringe von der ersten Reise zurück¬
gekehrt .

Norderney , 9 . Juli . Bis zum 8 . Juli sind hier angemeldet :
3644 Personen , abgemeldet : 1056 Personen , mithin anwesend
2588 Personen . Die Zahl der hier bis zu demselben Datum
1890 Angemeldeten betrug 2708 . Außer den bewilligten Frei¬
bädern wurden bis incl . 8. Juli abgegeben : 3583 Strand - und
1125 warme Bäder .

Borkum , 9 Juli . Hier sind bis zum 7 . Juli 1470 Bade¬
gäste und Fremde angekommen , gegen 911 am selben Datum des
Vorjahres .

Leer , 10 . Juli . Als ein Zeichen seltener Fruchtbarkeit wurde
den L . A . gestern ein Roggrnhalm überbracht , auf dem sich 4Aehren
befanden , die sämmtlich Frucht ongesctzt hatten . Diese Natur -
merkwürdigkeit wurde auf einem Acker von H . Höfts in Logabirum
gefunden .

Geestemünde , 5 . Juli . Wie die „Pr . Z . " mittheilt , sind die
beiden ersten großen kommunalen Unternehmungen Geestemündes
nach dessen Vereinigung mit Geestendorf , das über eine halbe
Million kostende neue Wasserwerk und die Ausdehnung der Gas¬
beleuchtung auf Neugeestemünde und die damit in Verbindung
stehenden Erweiterungsbauten der Gasanstalt , im Gesammtbetrage
von etwa 150 000 Mk . , in ihrer Ausführung bis heute soweit
vorgeschritten , daß die Vollendung beider neuen Einrichtungen
bis zum Oktober dieses Jahres fast in sicherer Aussicht steht .

Bremerhaven , 9 . Juli . Die hiesigen Hafenanstalten haben
im Juni d . Js . eine Einnahme von 22 481 .37 Mark gegen
19 834 57 Mk . im Juni 1890 ergeben ; vom 1 . April bis Ende
Juni d . Js . betrugen die Einnahmen 89 746 . 54 Mark gegen
71 583 . 99 Mk . im gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Bremerhaven , 9 . Juli . Der Minister Herrsurth und . der
Oberpräsident von Bennigsen sind heute hier eingetroffen . Die¬
selben werden morgen an Bord eines Lloyddampfers die Baken
und Tonnen der Unterweser inspiziren und ihre Fahrt bis Helgo¬
land ausdchnen .

Hannover , 10 . Juli . Das Bäckeramt hat in seiner General¬
versammlung am 17 . Juni beschlossen, aus Anlaß des im
September d . Js . hier tagenden Bäcker -Verbandstages im Pal¬
mengarten vom 23 . bis 27 - Septbr . eine Ausstellung für Er¬
zeugnisse und Bedarfsartikel der Bäckerei , Conditorei und Pfeffer¬
küchlerei abzuhalten . Es sind für das Unternehmen , welches
seiner Qrgantsalion nach zu urtheilen , sehr mannigfaltig und be¬
lehrend zu werden verspricht , zwei Hauptausschüsse gebildet wor¬
den : ein Ehrcnausjchuß und der ousführende Ausschuß . Der
aussührende Ausschuß zerfällt in den Vorstand und 4 Einzelaus -
schüffe : Gruppen - , Finanz - , Bau - und Preßausschuß . Die Aus¬
stellungsgegenstände vertheilen sich auf 6 Gruppen : 1 . Erzeugnisse
der Bäckerei , Conditorei und Pfefferküchlerei ; 2 . Roh - und Hülfs -
produkte für die Bäckerei , Conditorei und Pfefferküchlerei ; 3 . Be¬
darfsartikel für die Bäckerei , Conditorei und Pfefferküchlerei ;
4 . Bäckerei - und Conditoreianlagen ; 5 . Wissenschaftliche Vor¬

führungen ; 6 . Litterarische Erzeugnisse für das Bäckerei - und
Conditoreigewerbe . Programm und Anmeldcbogen sind bereits
zu Anfang d . Mts . versandt worden und auch schon Anmeldun¬
gen erfolgt . Das Büreau befindet sich in Meinecke 's Restaurant
Georgstraße 12 . ( Siehe auch das heutige Inserat .)

Vermischtes .
Breslau , 8 . Juli . Im Oktober v . I . tödtete der Getreide¬

makler Schesfler , einst ein angesehener Mann , seine Geliebte , dH
unverehelichte Auguste Sperling , wie es scheint , im Affekte der
Eifersucht und des Zornes . Am 15 . Januar wurde er dafür
von den Geschworenen zum Tode verurtheilt . Der Bertheidiger
legte Revision ein , drang damit durch . Die Satze kam gestern
zum Austrage . Wieder wurde Schesfler zum Tode verurtheilt
Der Bertheidiger will aber nochmals Revision Anlegen . Es hei
sich nämlich ein Zeuge in den Zuhörerraum geschlichen und ander ,
Zeugenaussagen vor der seinigen mit angehört . Als ferner der
Bertheidiger Rechtsanwalt Schreiber (Jude ) anführen wollte , das
der als eifriger Antisemit bekannte Schesfler umsomehr gegen dH
Sp . hätte aufgebracht sein müssen , weil sie mit einem jüdschen
Bankier nebenbei ein Berhältniß angeknüpft hatte , wurde er vom
Vorsitzenden des Gerichtshofes unterbrochen und durch Gerichts¬
beschluß an der Fortsetzung dieser Ausführungen verhindert . Es
fragt sich nur ob der 60 Jahre alte und durch die wiederholten
Verhandlungen ganz gebrochene Schesfler noch eine dritte erlebt ,
bezw . durchmacht .

Berlin , 9 . Juli . Die Selbstmordchronik Berlins hat noch
niemals eine so erschreckend hohe Zahl aufgewiesen , wie im Anfang
des laufenden Monats ; denn es sind vom 1 . bis 7 . ds . in Berlin ,
mit Ausschluß der Vororte , 30 Selbstmorde festgestellt worden .

Brüssel , 10 . Juli . Sie werden nicht alle . . . Bei eine»,
hiesigen Juwelier erschienen dieser Tage drei feingeklndete Personen
und wählten Juwelen für 250 000 Mk . ans mir der Bitte , sic
nach einer näher bezeichneten Wohnung zu jchttken , woselbst eine
vierte Person sie besichtigen sollte . Der Juwelier ging mir seiner
Frau dorthin , übergab dem Die :,er den Behälter mit dcn ^

Juwelen und . . . wartete eine Stunde auf die Rückkehr desK
Dieners . Als das Ehepaar an die Thür klopfte , antworekc Nic - k
mand und als es eintrat , befand es sich in einem leeren Zimmers
mit doppeltem Ansgang . Die Juwelen sind natürlich auf Nim - f
merwiedersehn verschwunden . I

Mailand , 6 . Juli . Einen unheimlichen Fund machte , >ck
man der „ Saale -Ztg . " schreibt , der Aufseher des Domes . Aus
dem Hauptaltar fand er nämlich ein versiegeltes Packet und
darin eine Kinderleiche mit der Aufschrift : Berlin . Bis jetzt ist
es nicht gelungen , das Rüthsel zu entziffern .

Grenoble , 10 . Juli . Eine schreckliche Feuersbrunst zer
störte den Weiler Billette ; 36 Häuser wurden eingeäschert
50 Familien sind obdachlas geworden

— Das Central -Kvmitee des Preußischen Vereins zur Pfleg ,
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger veranstaltet in die¬
sem Jahre die vierte Geld -Lotterie , um die für die Zm '

Vereinsthätigkeit der Deutschen Vereine vom rothen D
derlichen Mittel zu erlangen , der Vertrieb der Loot > , , o
besondere Kabinetsordre den Königlichen Lotteriecinneinn : , » » ver¬
tragen , welche auch , wie uns mitgetheilt wird , die Gesamnttzaht
der Loose fest übenommen haben und die Gewinne seiner Zeit
baar ohne Abzug zahlen werden . Der ausgiebige Absatz der
Loose ist in Anbetracht des patriotischen Zwecks und der günstigen
Gewinnchancen (bei einem Einsatzpreise von 3 Mark ist der ge¬
ringste Gewinn auf 30 Mk . , und der höchste auf 150 000 Mk.
festgesetzt) nicht zu bezweifeln .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 4 . bis 10 . Juli 1891 .

Geboren : ein Sohn dein Drognistsn Hutmachsr , dem Schneidermsn
Bade , dem Maler Meinbnrg , dem Marine -Rendanten Zermcke ; eine Loch!«
vem Torpedo -Femrmeister Mann , dem Apotheker König , dem Arbeiter Kamren .
oem ttnteizahlme 'sier Jahn , dem Gaslwirch Hemmen dem Arbeiter Drouschlh
ein Zwillingspaar (Knabe und Mädchen ) dem Techniker Puschmann . p

Aulg edo len : Torpedo - Sleueerniannsmaat O I . Tellschaft zu Kich
und Dt . W . Laute zu Gaarden , Dienstknecht Behrends und I . K . Hösels , Beidi-
hier, Cementeur Graf und P . W . Kretschmarin , Beide hier.

Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Sohn des Droguisten Hutmacher , eine halbe Stunde alt ;

zwei Söhne des Nachtwächters Wiese, je 4 Monat alt ; Assistenzarzt Dr . Shä¬
rener , 28 I . alt .

Kirchliche Nachrichten .
7 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Stat .-Pfarrer Go edel , s

Katholische M ilt l ü rge m e i n d e .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9 '^ Uhr . Text : Marc . 8 . 1 — 9 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

JahnS , Pastor .
Kirchengemcinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonntag , 12 . Juli : Vorm . 4,41 , Nachm . 4,40 .
Montag , 13 . Juli : Vorm . 5,14 , Nachm . 5,12 .

Bekanntmachung .
Der Herr Ober -Präsident hat die

dem Kirchenvorstan .de zu Ostgroßefehn
gewährte Frist für die Einfammlung
der unter dem 16 . Oktober v . Js . ge¬
nehmigten Haussammlung bei den
Evangelischen Haushaltungen des Für¬
stenthums Ostfriesland zum Besten der
Erbauung einer Kirche in der Gemeinde
Ostgroßefehn bis zum 1 . August d . I
mit der Maßgabe verlängert , daß die
Sammlung bei denjenigen Haushaltun¬
gen , bei welchen dieselbe bereits abge -
haltcn ist , nicht wiederholt werden darf .

Aurich , den 24 . Juni 1891 .

Der Regierungs-Präsident.
gez. von Hartmann .

Bekanntmachung .
Altersrenten -Verzeichnitz Nr . 3 .

Naupach , Johann Kart Samuel ,
Zimmergesell und Hausknecht in
Wilhelmshaven . 163 Mk . 20 Pf .

Radecke , Gottlieb , Handlanger in
Wilhelmshaven . 163 Mk . 20 Pf .

Möhring geb. Friederichs , Johanne ,
Näherin in Wilhelmshaven

135 Mk . — Pf .
Wittmund , den 7 . Jult t89l .

Der Königliche Landrath .
I . V . gez. Becker, Kreisdeputnler.

Bekanntmachung^
Es wird hierdurch zur öffentliche »

Kenntniß gebracht , daß der Wittwe
Tltdeck , Jda geb . Hmtschel , zu Heppens,

Brunsstraße Nr . 9 wohnhaft , nachdem
sie vor dem Königlichen Kreisphysikus
ihre Qualifikation als Hebamme nach¬
gewiesen hat und heute von mir auf
ihren Beruf vereidet worden ist , die
Berechtigung cingeräumt ist , auch im

Königlich Preußischen Jadegebiet das
Gewerbe als Hebamme auszuüben .

Wilhelmshaven , den 8 . Juli 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Steckbrief .
Gegen die eines Vergehens gegen

8 242 St .- G . -B - dringend verdächtige
Ehefrau des Arbeiters Karl Temme ,
früher zu Tonndeich (Gern . Heppens ) ,

jetzt , unbekannten Aufenthalts , ist vom

Großherzogllchen Amtsgerichte Abth . II

hies. wegen Fluchtverdachts die Unter¬

suchungshaft verhängt worden .
Ich ersuche um Festnahme der Tcmme ,

welche sich wahrscheinlich ln Begleitung
ihres genannten Ehemannes befindet ,
Ablieferung derselben in das nächste
Gerichtsgefängniß und Nachricht zu den
Akten Nr . 234/91 .

Jever , den 8 . Juli 1891 .
Der AmtsanwaU .

B o l h e .

Gesucht
anständige junge Mädchen ,

die das Schneidern erlernen wollen .
Geschw . Bismarckstr . 30 .

Gesucht
auf sofort ein

I . Br « » s , Sedan.

Gesucht :
aus sofort ein kräftiges jg . Mädche » -

zum Aufwarten in guter Stelle .
Bismarckstraße 18 » . 1 . Etage .

zum 1 . August ein tüchtiges Dierff
mädchen , welches mit der Wäsche Beschs
weiß . Tach , Banter str . 1 , 1 ^

Gesucht auf sofor!
ein Mädchen für die Nachmittags
stunden . Marktstraße 8 , 1 Tr . l .



Hierdurch die ergebene Anzeige , daß mein diesjähriger

mit dem heutigen Tage begonnen hat . Um mit meinem überfüllten Lager soviel wie möglich zu räumen , werden sämmtliche Waaren ZU Noch Nicht dUgk -

wesenen billigen Preisen ausverkauft . Ganz besonders mache ich auf folgende außergewöhnlich preiswerte Waarenposten aufmerksam :

1 Posten Dawenhemden von gutem Hemdentuch mit Zwirnspitzen per Stück HS Pfg . ( Werth 1 Mk ) .

1 Posten Damenhemden von prima Hemdentuch mit Zwirnspitzen per Stück 1i ) 0 Pfg » ( Werth 1,25 ) .

1 Posten Damenhemden von prima Hemdentuch mit breiter Spitze per Stück 1,25 ( Werth 1,75 ) .

1 Posten Damenhemden von extra prima Hemdentuch mit Achselschlrch per Stück 1,65 ( Werth 2,25 ) .
1 Posten waschechte Damen -Nachmittagsschürzen ver Snick 35 Pf
1 Posten waschechte Damen -Ha « sstands - und Nachmittags -Schurzen von

waschechten Sivstcn 45 Pf .
1 Posten extra große Damen Hausstandsschürzen von prima Stoffen 75 . 85 ,

loO , 125 Pi
1 Posten Kinder -Stosskleidchen per Stück ioo Pf . (waschecht) .
1 Posten Herren -Bigogne -Unterhemden Stück 65 Pf
1 Posten Herren -Normalhemden er n a groß Stück 1,10 .

oste» Herren -Vigogne -Socken schwere Qual . 3 P " «r 55 Pf

1 Posten Damen -Nachtjacken von weißem und cou >. Paechend Stück 1,10 .
1 Posten Damen -Beinüeider von weißem , schweren Hemdentuch , 95 P
1 Posten Erstlkugshemden per Stück 20 Pf.
1 Posten Kuchenhandtucher mit bunter Kante AM " Stück 18 Pf . "H
1 Posten Staub - und Wischtücher 6 Stück 50 Pf
1 Posten leinene Tischtücher ver Stück 80 Pf . (Werth 1,25) .
1 Posten schwere Winter -Trikottaillen AM " per Stück 1 50 "HW
1 Posten leinene Handtücher , no ow lang, 50 ein breit , Ttzd . 4 ,80 .
1 Posten englische Bade -Handtücher Stück oo Pf 1

Baumw . Strümpfe für Damen , Herren und Kinder . — Weiße Tüllgardinen u . Gardinevreste nnr gute Qual . Mir . von 25 Pf . — Trikot -Kleidchen .

Battistrobeu und Spitzenstoffe . — Steppdecken für jeden annehmbaren Preis . — Aechte Sammete , Meter 1,80 . — Sonnenschirme .

AM " Umtausch sämmtlicher bei mir gekauften Waaren jederzeit gern gestattet . "ME

Lvrlti ». LiaxrosLsrxvr HnADl
iin Sütz schen Neubau . Noonstvatze Y2 . in , Sütz

'
schen Neubau .

Bitte die Preise in meinem Schaufenster zu beachten !

für 1 oder 2 jg . Leute . Grenzstr . 16 .

Zum 1 . August eine freundliche

Oberwohnung
zu vermiethen . Preis 48 Thaler .

Königstraße 51 , 2 Tr .

FM . mM . Zimmer
zum 15 . d . oder 1 . n . Mts . zu ver¬
mische ' ! . Briefträger Ebert ,

Bahnhofsgeb . , Eiug . z . Lt .- A.

Zu vermiethen
zum 1 . August fein möblirtes Wohu -
uebst Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren .

Htnterstraße 12 , oben , Sonnenseite .

MlMl
Bank , Wcrftstccißz 12

Zu vermiethen
um 1 . August zwei Unter - und eine
) bcrwvhnung zu Tonndeich .

P . Gralfs , Althcppens .

Zu vermiethen
. 1 . Aug . eine schöne ger . Oberwoh -

lung . Th . Joel , veri . Gvkerstr . 15 .

Zu vermiethen
ine Wshnnng .
Näheres Tonudcich 30 .

Zu vermiethen
eine große gut möblirie Stttbv mit
Balkon Roonstrnße 93 , II . Zu erfrag ,
im Porzellanladen von Hrn . Müller .

Z . 1 . Aug . oder später eine geraum .

Wohmns ?« iikrmiktheil.
Näheres Btarltstraße 26a .

Zu vermiethen
zum l . September eine HkerwshUttUg .

_ Bank , Nvrdpratze 7 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine Oberwvh -

nung von 4 Räumen und eine Giebel -

wohuung . Reubr . , Grenzstr . 53 , o . l .

Mig zu verkaufen
1 Ziegenbocknespann .

Näheres in der Exvcd . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnnng
vis - s -vw der Molkerei in Bam , Preis
^ 5 Mk ._ _ G . Franz .

Die noch bis zum 1 . Oktober cr .
von Herrn Lieut . z . S . Loucau benutzte

habe ivegeu Abkonnuandirung dZstlven
anderweit zu vermiethen . Die Wohnung
besteht aus 5 Zimmern , Küche , Keller ,
Bodeiikammer . Miethprcis mit Wasser -
geld pp . 650 Bcark .

'

_
VI, . 8ÜS8 .

Gesucht
« 1 »

Fr . Ang . Bndden , Bäckermeist. r,
Rüste rsiel.

13

13

lulius 8obiff.
zVitlttkiiiütlirlvLN .

Ayerjriluut
großes GeMtshmlS

eleganter

llMR -

Fertige Paletots , ho h
elegant gearbeitet , von
11 bis 32 Mk .

Complette Anzüge ,
Roct - u . Jncketform , seinste
F .icons , von Maast -
stücken nicht zu un¬
terscheide » , von 17,50
vis 38 Btt .

Eleg . Gesellschafts -
Anzüge , Gehrvckfacon ,
ein - uno zweireihig .

Hochfeine Kammgarn -
Jaquet -Anzüge , vor¬
züglich sitzend . 32 , 36 ,
38

^
, 42 , 45 , 52,50 .

Einzelne Jaqncts , Haus- ,
Komtoir - , Wilthuchafts -
und Jagd -Joppen .

Beinkleider re. in größ¬
ter Auswahl .

Knaben -Anzüge in Tri
tot , Cheviot , Buckskin w . ,
großartige Sortiments in
allen neuen Faevns .

Größte Auswahl in
Arbkitssar-krobe
zu enorm billigen Preisen .

kniimillsli'. kirmi'cvii'.

II . s
'iiüiPlisl lisekl.

13

Z

13

Zu verkaufen
3 Fuder gut gewonnenes

MM
"

^ e n .
H . Thumann , Neucr -der -Aliengroden.

kll ntt -iul . ein 5ü" !«feirsll
Greuzstraße 51 .

Zum 1 . August eine aus 4 Räumen

bestehende

MWi » ssus » 8k
im Preise von 180 Alk . , zum 1 . Nov .
eine schöne EtageNwohNUNg , begeh ,
aus 4 Räumen nebst fäminkt . Zubehör
und Wasser zu vermiethen . Näh . bei

G . Gerdes , Grenzstr. 2 . u . l.

MöblirteWohnullgen
ev . m . Burschengel . z . verm . Friedrichstr .5 .

8olokt diilig «ine ckoluniiig
zu vermiethen . Mühleustraße 23b .

Mt äsm im Lsptsmbsi ä . I . in HcII1II0V6I ' tu^siulsn

Läok6i --V6rbALä8 - M » » 8a » Nk « »o

HaKS rvirä 6me MM -"

kür UrireuKlllsse unä süiullttliolio Leckarlsarlkkel äsr Lllekvrvi ,
Ovnckilvrel rmä ttkolkerkütrltloroi vom 23 . bis 27 . 8eptvinb6l '

elnsvllllvssUeb , VMbrmäoit 86M .

krvsxelrte , so vis leck« Korrüiisebte Auskunft irr »II«n

1u8t «1InnK8»NK8l6K8! rbtzttvn oto. «lorcch äus Lnrean , Rlvluevlrev
lk68t » nr » nt , bl6orss8lr »88« 12 , Lrninorer .

4
. . "

, 8« utm « ??
»» - . <

von

LI . «ff . ML ' trAkil
'
ns ' lkr

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

ckpMÄnnIi « LSi » lrsl fsckse HVIItbsenuK

NsrK . IO bl « 4 1IZI ? .
V « «

-I-
Für die Zwecke der unter Allerhöchstem Protektorate stehenden

Deutsche » Vereine vom Rothe » Kreuz durch Allerhöchsten Erlaß
dom 27 . April 1891 genehmigt .

Große Geldlotterie ,
4119 Bargewinne

und zwar 1 Gewinn von
1 Gewinn von
1 Gewinn von
1 Gewinn von
F Gewinne L lOOOO Mark —

IO Gewinne L 8000 Mark ----
100 Gewinne L SOO Mark
500 Gewinne « 00 Mark —

S50O Gewinne L 30 Mark

150 000 Mark
75 000 Mark
30 000 Mark
SO 000 Mark
50 000 Mark
50000 Mark
50 000 Mark
45 000 Mark

105 000 Mark

^ Der Ureis eines Looses beträgt 3 Mark .
Der Vertrieb der Loose ist den Kömgl . Preuß . Lotterie -Einnehmern

übertragen . Die Auszahlung der Gewinne wird durch dieselben baar

ohne jeden Abzug erfolgen . Die Ziehung erfolgt im Ziehungssaale der

König ! . General -Lotterie -Dircktimi zu Berlin am 28 . Dezember 1891 .

Das Kentral -Komitee des preußischen Vereins zur pflege im
Jelde verwundeter und erkrankter Krieger .

H a ß.

Gutes Heu Eine Frau gesucht
zum Mitstilleu eines 4iZ Mon . alten
Kindes . Von wem ? zu erfragen In
der Expcd . d . Bl

für Pferde wird zu kaufen gesucht .

_ Hotel „Prinz Heinrich ".

1 giehrolle , 2 Waschmaschinen ( Schaukel )
und 1 Singer -NähMaschine billigst .

C . Stall , Roonstraße ,
im Hinterhause des Hrn . Mey --rholz .

Züvcrkaufen
ein 4flummiger Petroleumkocher , sowie
eine Waschmaschine . Peterstr . 4 . unten .

Ein tafets. Klavier
ist Wegzugs halber sofort billig zu

verknusen .
E . Wichmann , Werfltho r I .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine freundliche Nnter -

wohnung .
Neubrcmen , Greuzstraße 39 .

Kaufte einen Posten
doppeltbreite , schlichtfarbige ,

reinwollene

Kleiderstoffe
in verschied , modernen Farben

und kann das Meter mit
05 Pfg . abgeben .

Wilh . Maumann.
Wilhelmshaven .

« ieirl
Frhrl. v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16

Beide Bierei . Champ .-Fl - L
3,00
0,35
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50

Feines Export -Bier 27

„ Lagerbier 33
Berliner Weißbier 20

Grätzer Bier 15

Dvppcl -Braunbier 36

Englisch Porter ä

Harzer Sauerbrunnen
(Theresieiihöfer )

u. Setterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

Naturell -Tapete » von io Pf . an
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf. an ,
in den schönste « und nenesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

LvbrlWvr ^isglvr,
Lüneburg .

Naraatirt neue auä st»nb1r«le
lü - ttfrlwnn Plund z» so Pf ., M .
KMfklieill 1,00, M . 1,2s , M . 1,75.

HklhilMllkk 2,̂ 3,öls0
'

An« Dwm
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfeder » Lager von
wobenlieiin L 60 . , Vloiko s .M .
Umtausch gestattet , bei 50 Pst>. 5 pLt Rab.

Der Rmverkküf
des Kaufmanns

H .

Koollstraße 10I ,
wird

^
Ms gänzl g

^
nmung

Circa 60 Regenmäntel und
26 Jackets ,

zum größten Theil neue diesjährige
Facons , sollen zu jedem annehmbaren

Preise verkauft werden .

Zu verkaufe«
V Stück 5 Wochen alte

Fr . Martens , Neuender -Altengroden.

Ausverkauf
von reichlich 2000 Rallen Tapeten ,
mehreren Dutzend Roulenux , einer
Partim Anilinfarben , Goldleisten
und Bürstenwaareu bis zur gänz¬
lichen Räumung für jeden Preis .

ffffv ^ vr ,
Bismarckstraste Nr . S.

Eine Frau empfiehlt sich als

Kranken - Pflegerin.
Off . unter N . an die Exp . d . Bl .



Schützenhof Kant .

Große Hanz - Wusik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

1 '

Gevmonio - Liolle .
Heute Sonntag :

^ Große öffentliche
^ AQ2N1U8lK .

L' rriitl V » tGL' ° Neudrewen .

Dienstag, den 14 . Juli :
kkossss Lonesrt Mä

„ Lentralhalle "
, Vant .

Heute Sonntag :

Große Ton ; musik .
< 7,

Hstel zun, „ Vnnter Schlüssel
- Heute Sonntag : " "

Großer öffentlicher Ball
, 4 . 4 « ls » I » 88VI » .

Veknnntmu ^ nng .
Dle Inhaber der von uns im vergangenenJahre zum Bau eines Ge-

shauses ausgegebencn Schuldscheine ( Aktien ) werden ersucht , die bis
zum 1 . Juli er . fälligen Zinsen reim rkassensührer des Vereins unver¬
züglich abzufordern .

Zur Legitimation bitten wir die Scheine mitzubringen .
Bant , den 11 . Juli 1891 .

Kanter Konsnm-Urmn, e. G. m . b. K.
Der Bor stand .

Mein großes Kager
Uhren , Gold -, Silber - v . Alsemde -Waaren ,

Nähmaschinen und Hand -Harmonikas ,
sowie eine neue Sendung optischer WaareU , als :

Perspektive , Barometer «ad Thermometer in allen
Sorten , Pincenez , Monvtles , alle Arten Brillen

E in Gold -, Nickel - und Stahlfassung , "'WE

blaue und graue Schutz -Brillen
halte bei billigster Pceisstellmig bestens empfohlen .

K « K « M DMZKG VW K

LE Reparaturen werden schnell und billig ansgeführt .
D . O .

Den hochgeehrten Damen von Wilhelmshaven empfehle ich mich, nachdem ich
einen Cursus im Fristrett bei den renommirtesten Berliner Friseuren ttb-
solvirt habe , zum

kH « » «' « » in und anher dem Hause ,
alt mich b i vorkommende » Festlichkeiten , als Hochzeiten ,

,en u > s . m . bestens empfohlen .

Frau V Aolle , Friseuriu , Bismarckstr. 7.
Meinen Freunden und Gönnern ^clge hiermit ganz ergebenst an , daß ich

nm hohen Geburtstage Sr König ! . Hoheit des Großherzogs
von Oldenburg , am 8 . In ! ! er. , für mein

Arbeiter -Hotel zu Heppens
die Concession zur unbeschränkten Gastwirthschast erhalten habe , und soll es
mein eifriges Bestreben sein , dasselbe nicht nur für Arbeiter noch zu verbessern ,
sondern auch dafür Sorge zu tragen , daß Jedermanns Ansprüche befriedigt werden .

Zu gleicher Zeit sage ich Denen , welche mir wohlwollten und einsichtiger
waren , kusbrson - ere dein Großherzoglichen Amte zu Jever , Nieinen

verbindlichste !! und unterthiinigstcu Dank , und will ich auch Denen verzeihen ,
weiche Sv'

gegcn gearbeitet haben , indem ich annehme , daß sie nicht wußten , was

0 . ck . T ^ rnolcll .

16Hr. AchsOrd,
echt Lithaucr Race,

guter Gänger und fromm lm Geschirr ,
id zu verkaufen .
I Am B . Willen , Viitoriastr . 84

Z« verkaufen
2 gnte milchgebende Kühe,
ca - nacce üe !)ea .

E EVedevnronn ,
Knyphansen .

Leliukr-̂
llsnlcs .s

Gm
mii guter Handschrift sucht schriftliche
Arbeite » im Hanse gegen ki . Ver-
gütuiig . Offerten urlr ^r 8 . an die

Exped . d . Bl .

U

Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven
und Umgegend erlaube ich mir hierdurch ergebenst

anzuzeigen , daß ich am hiesigen Platze , neben meinem
Ü » nä8vkuk - kll8r « 8- 0686vätt einen

vötLil -VörLauk
von

Glm-, Militär-, wild - imd msch-
lrderneu KMdjchoht«

( nur eigenes Fabrikat ) eröffnet habe . Gestützt
auf langjährige Branchen -Kentniß bin ich in der

Lage , dem p . 1 . Publikum nur gutes Fabrikat in

jeder Qualität zu zeitgemäß billigen Preisen liefern

zu können . Handschuhe nach Biaaß werden in kür¬

zester Frist elegant und sauber angefertigt .
Glac6 - und Militär - Handschuhe werden billigst

gewaschen und reparirt .

Um geneigten Zuspruch bittet

U . ? vM , HilliWH -Wrik,
aus Guben ,

wohnhaft im Hause des Herrn kvpvr ,

Roonftratze 1(> b.

WM ,

sur 0Z. s

Saalfeft in Burg Hohenzsllern
am Sonntag , 12. Juli cr . , Abends 8 Uhr.

1. The « .
1 . Eröffnungsfahren ,
2 . Hochradreigen (R .-V . All Heil ) .
3 . Rover - Duett (R .-V - All Heil ) ,
4 . Hochrad -Solo ( Herr Berlow R .-V .

All Heil ) .
5 . Rover -Solo ( Herr Drechsler R . - V -

Bremen ) ,

s . The « .
6 . Jockey -Tour (R .-V . All Heil ) ,
7 . Hochrad -Solo (Herr Egeling R .-V .

Bremen ) ,
8 . Hochrad -Dueti (R .-V . All Heil ) ,
9 . Rover -Solo und Einradfahren (Herr

Ladewigs R .-V . All Heil ) ,
10 . Bunte Gruppe , kam . Scene (R . - V .

All Hei !) .

Eintrittspreise : 1 Mk ., mervirte Plätze 1,50 Mk.

Mbgstien , lioMlMli .
Heute Zonntaq :

Großer ö^ enllicßer Maü .
Entree SO Pfg . , wofür Getränke .

Es ladet s >rundlichst ein
_

< 4

üktlmgarten , Koppecköm.
Wittme D Winter .
Sonntag , den 12. ds . Mts . :

t Großer öffentlGaU
in meinem neuervauten Pavillon.

< 4

4ki »Lrir » A 4 47 ki ' .
Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

r
r

DE
"

Herste Sottttta : ) :
"

HW

TonzinufrS .
Hierzu ladet freundlichst »in

Das Fährboot liegt zur Uebersayrr bereit .
R . Remmers .

D . O .

VoMflgs llnröM !

Das diesjährige

SommL - kssi
findet voraussichtlich am Donnerstag ,
den llO. d . M «, ln den Lokalitäten
der Wttiwe Winter statt . Anfang
4 Uhr Nachmittags .

8361 ( 6 chs ' ücltzr ' sekaft .

Sonntag , ! S . d . Mts . :

AußermüentlicheVersammlung .
Uni zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Bor stand .

Ortskrllilkkckllsse
der

Zimmerer , Tischler , Holz-
Arbeiteru . verwandter Gewerbe

z« Wilhelmshaven .

Gkmal-Ntksammlmg
am

Sonnabend , den 18 . Juli d I ,
in der „ Burg Hvbeuzvlleru - .

Kages - Grdnnng :
1 ) Abrechnung vom 2 . Quartal .
2 ) Eventuell -: Wahl eines Kassirers .
8) Wahl von Ärankenbejuchern .
4 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Viotoria - Lalls .
Heute Sonntag :

Große Ton; Musik.

S a » L v .
Sonntag , den 12 . Juli er. :

Großer öffentlicher

tM >
- Ball ,

wozu freundlichst cuiladet

OLei meinem Wegganae von hier sage
allen Freunden und Bekannten

herzliches Lebewohl!
Wilhelmshaven , im Juli 1891 .

kine ilsiN ttvell. MhWU
billig zu vermischen . Grenzsir . 4 .

Hevurts - Anzeige .
Die glücklich erfolgte Geburt eines

kräftigen Junge « zeigen hocherfreut an

Wilhelmshaven , de» 10 . Juli 1891 .

KoiMiiM -RaMll v . kosen

und Fra «

Heburis - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Knabe » wurden hocherfreut

Heppens , den 10 . Juli 1891 .

H Kornelius unä krau .

-s- sstln -Ikrchs . ^
lSirtl blliiiillei'öi' älirsigs. )

Z6ut6 Quollt stnid uvervurtst
rmssr lissio » lrisiirss (siöolltsrollsr !

im 2nrt6Q L .ltsr von 3 Honntsn ,
rvno wir lliormit trnnornä 2nr
L .N2siA6 brinKön .

IVllligimcciiÄVSN , 11 . lliiii 1891 .

7K . 8Ü88 u . Ismilie .

Hodes -Anzeige .
Es hat dem Herrn gefallen ,

unfern kleine liebe

im zarten Alter von kaum sechs
Wochen zu sich zu nehmen , welches
ricfbctrnbt zur Anzeige bringen

Tvnndeicb . den II . Juli 1891 .

A - Jtes und Frau,
geb . Seyfried .

Tic Beerdigung findet Dienstag
Nachnnillg vom Trauerhause ,
Tonndeich . 24 . aus sjatt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmslianen . Hierzu eine Beilage .



Wage „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, dm 12 . Juli 1891 .

Deutsche - Reich .
Berlin , 9 . Juli . Das Erscheinen bei Paraden vor dem

Kaiser wirdj wie der preußische Minister des Innern in einem

an die Oberpräsidenten gerichteten Schreiben ausspricht , in Zu¬

kunft nur denjenigen Kriegervereinen gestattet , welche die Pflege

patriotischer Gesinnung satzungsgemäß sich zur Aufgabe gestellt

haben und auch nach ihrer Zusammensetzung und Haltung dieser

Ausgabe gerecht werden . Gesuche der Kricgervereine um Zu¬

lassung zu Paraden sind bei den Regierungspräsidenten einzu¬

reichen , von diesen mit gutachtlicher Aeußerung zu versehen und

an das Generalkommando weiter zu geben , welches über die Zu¬

lassung zur Parade zu befinden hat .
— Es ist schon erwähnt worden , daß über die Rede des

^ Sozialistenführers v . Vollmar im , sozialdemokratischen Lager Un¬

zufriedenheit entstanden ist , die sich namentlich in einer erregten

Auseindersetzung zwischen Bebel und Vollmar Luft machte . Bei

der erheblichen Bedeutung , welche die letzte Vollmar '
sche Rede für

die weitere Entwickelung der Sozialdemokratie hat , wollen wir

nochmals die Hauptstellen derselben hier wiederholen . Vollmar

sagte u . A . , seine neuliche Rede habe Hoffnungen erweckt , daß auf

dem Boden der heutigen Verhältnisse die Partei etwas erreichen

könne, und seine Person sei deshalb maßlos angegriffen worden .

Die Rede habe solche Hoffnungen mit Recht erweckt ; denn durch

bloßes Demonstriren werde nichts erreicht . Nur Brauseköpfe

könnten glauben , daß man mit einem Streich die bestehenden Ver¬

hältnisse umwersen könne ; dazu gehöre die angestrengte Arbeit

langer Jahre . Ohne die Endziele der Partei zu vergessen oder

zu verschweigen, komme es doch auch darauf an , praktische Erfolge

zu erringen . Die sozialdemokratische Partei sei aber eine große

Partei geworden , an die auch große Ausgaben herantreten . An

diesen mitzuwirken sei viel schwieriger als große Phrasen zu

drechseln. Die Sozialdemokratie stehe nicht mehr außerhalb des

Rechtsbodens wie früher , sondern den anderen Parteien annähernd

gleich auf gemeinsamem Rechtsboden . Der heutige Rechtszustand

verpflichte die Sozialdemokratie , ohne das Gesammtprogramm und

das Endziel aus den Augen zu verlieren , erst dringende Bedürf¬

nisse zu befriedigen . Nun habe er jüngst auch über die äußere

Politik gesprochen , and hier sei über seine Auffassung der aller¬

größte Radau geschlagen worden . Rednet weist nun aus dem

Protokollbuch des Hallenser Kongresses und aus Reichstagsreden
von Auer , Bebel und Liebknecht nach , daß diese über den Begriff
von National und International ganz genau das Gleiche gesagt

haben wie er . Es falle ihm nun gar nicht ein , sich mit seinen

heutigen Ausführungen decken zu wollen ; er sei immer der Mann

gewesen , der Muth genug gehabt , seine Worte zu vertreten . Daß

die Sozialdemokratie für den Frieden cintrete , sei doch selbstver¬

ständlich . Wenn man aber sage , daß , wenn der Frieden von außen
in nichtswürdiger Weise gebrochen werde , es keine Partei mehr

gebe, die abseits stehe , so sei dies nationale Pflicht . Die Sozial¬
demokratie sei international , soweit man dies aber anderswo nicht

sei und Hetze, trete der nationale Standpunkt in sein Recht . Die

Hetze , die gegen ihn von Berlin ausgehe , müßte man eigentlich

auslachen , weil ihre Macher auf dem letzten Kongreß als Lügner

hingcstellt wurden . Man habe sich aber auch in München auf¬

reizen und nervös machen lassen . Die Wähler sollten sich indeß

durch solche Angriffe nicht irre machen lassen , denn sie würden

doch wohl keinen Waschlappen haben wollen . Man solle nicht in

den „ verdammten Berliner Radauton " verfallen . „ Wenn Sie

sagen : „ Ich gebe Ihnen mein Vertrauen , aber das und das ist
mir nicht , also nur zum Theile ein Vertrauen , so suchen Sir sich
einen Anderen aus ! Wenn ich aber Ihr Vertrauen habe , dann

stehe ich mit Leib und Seele zu Ihnen wie bisher !" Minuten¬

langer donnernder Beifall und Hochrufe auf den Redner folgten
den Worten v . Vollmars . Die Versammlung schloß nach längerer
Debatte , äußerlich wenigstens , mit einem vollständigen Siege des¬

selben . Aus all den Streitereien geht für den unbefangenen Be¬

obachter hervor , daß die Abgeordneten , welche mitten in den Ver¬

hältnissen stehen , sämmtlich für eine ruhige Entwickelung und gegen

unüberlegtes Vorgehen oder ödes Demonstriren sind . Darin stimmen

Bebel und v . Vollmar , der früher als der Radikalsten einer be¬

trachtet wurde , durchaus überein . Der Streit dreht sich eigentlich
nur um die Art , wie man die Worte benutzen , ob man seine Ge¬

danken verbergen oder offen aussprechen soll , wie es v . Vollmar

gethan . Je mehr sozialdemokratische Führer offen mit v . Vollmar

betonen , daß zum Umwerfen der bestehenden Verhältnisse „ die

angestrengteste Arbeit langer Jahre " gehört , desto mehr Arbeiter

werden sich von den Utopien der Partei lossagen und sich auch

auf die Forderung von Erreichbarem beschränken . Denn daß es den

meisten Arbeitern doch nicht darauf ankommt , in Zukunft einmal

für andere Menschen einen „ Jdealstaat " durchgesetzt zu sehen , son¬

dern lediglich auf Aufbesserung ihrer eigenen Lage , ist sonnenklir .

Weil die Ehrlichkeit des Herrn von Vollmar der Parteiagitation

Abbruch thun kann , deshalb die Erregung des Herrn Bebel .
— Zum Kapitel Nothstande schreibt die Post : Schon einmal

ist an der Hand der deutschfreisinnigcn Presse der Beweis ge¬

liefert worden , wie tendenziös und auf Täuschung berechnet die

Nothstands -Agitation betrieben wird , indem wir darauf hinwiesen ,

daß , während in dem handelspolitischen Theile der mit vorüber¬

gehenden Schwankungen stetige Rückgang der Getreidepreise zuge¬

standen werden mußte , in dem politischen Theile jener Presse mit

vollsten Lungen theils direkt , theils wenigstens indirekt durch

Aufzählung gefaßter Resolutionen das Märchen von dem stetig

steigenden Preise aufrechterhalten wurde . — Heute liegt uns ein

freisinniges Provinzialblatt , der „ Neue Gothaische Anzeiger " , vor ,

welches zwar unfreiwillig , aber um so drastischer den Beweis

liefert , welche Bewandtniß es in Wahrheit mit dem auch von

ihm patronisirten Nothstande hat . Wahrend in dem redaktionel¬

len Theil unter Berufung auf denselben eine Resolution für die

Abschaffung der Getreidezölle agitatorisch befürwortet wird , ent¬

hält der Jnseratentheil nicht weniger als vierzig Anzeigen von

Tanzmusiken und anderen Vergnügungen , und zwar , mit alleiniger

Ausnahme einer Theateranzeige , ausschließlich von Vergnügungen

für die breiten Schichten der Bevölkerung . So unerwünscht der

noch immer hohe Preisstand der Brodfrucht ist , welcher für den

kurzen Zeitraum bis zur Versorgung des Marktes mit Früh¬

kartoffeln durch den hohen Preisstand der alten Kartoffeln in

seiner Wirkung verschärft wird , so liefert doch das geschilderte

Verhalten derjenigen Gewerbetreibenden , zu deren Kundschaft die

breiten Schichten der Bevölkerung gehören , den vollgültigen Be¬

weis , daß von einem Nothstande nicht entfernt die Rede ist.

diesen Stoff zuerst in erzählender Form behandelt halt , bevor er ihn siir die

die Bühne bearbeitete . Wir finden die Erzählung in trefflicher Uebersetzung in

dem letzten (19.) Heft der „ Wiener Mode"
, und ebendaselbst, als willkommene

Beigabe die Kostüm -Porträt ? der Hauptdarsteller von Mascagni 's Tonweck au

der Wiener Hofoper . _

LitterarischeS .
— ,,6uv »11eriu kustivunu " . Unsere Leser wissen, daß der Stoff von

Mascagni 's veriihmter Oper einem Volksstück des bestbekamtten italienischen
Autors G . Berga entlehnt wurde. Minder bekannt ist der Umstand , daß Berga

Schach - Gcke .

Problem Nr . 56 .
Eingesandt von B . in Wilhelmshaven.

Schwarz.
' E - !

M !

( Sff-S)
o ä s t x fi

Weist .
Mat in zwei Zügen.

Mittheiluttge «.
Das Programm zu dem am 2 . August in Bremen stattfindenden II .

Kongreß des Nordwestdeutschen Schachbundes ist nunmehr vollständig bekannt

gegeben. Es werden 3 Turniere eingerichtet und zwar 1 Hanptturmer (Einsatz

3 Ml .) und 2 N -beilturmere (Einsatz 2 resp . 1 Mk .) ; Nichtmitglieder des Ver¬

bandes zahlen den doppelten Einsatz . ES wird in Gruppen gespielt, fodaß jeder

Spieler 3 Partien zu erledigen hat . Außerdem ist noch em stereS Turnier in

Anssicht genommen . Ferner findet um 2^ Uhr gemeinsames Festessen und

Abends im Anschluß an dis Vertheilung der Preise großer Kommers statt.

Anmeldungen zu den Turnieren sind bis zum 20. d . M . an den Generalsekretär

des Nordw-std -ntschen SchachbundeS , Herrn W . de BrieS-Oldenburg. später an

den Vorsitzenden der Bremer Schachgesellschast, Herrn R . Presuhn-Br -MM, zu

richten . Der vorläufige Fonds für Turuierpreise beträgt etwas über 100 Mack

und ist eine Theilnahme für Nichtmitglieder sehr zu empfehlen .

Schachbriefkaste »,
o . hier . Problem Nr . 3 ebenfalls angenommen. Wir bitten nochmals

um Ihre Adresse, um eine Verbesserung der anderen in der Idee sehr gut aus¬

gefallenen Erzeugnisse bewirken zu können . _

P r e i s - R ii 1 h s e l.
Aus folgenden 47 Buchstaben : . . . . .

aa d eeeeeecehhhititiitkllllmnnno
oooppppprrrsssuw ,

sind 7 Worte zu bilden , welche bezeichnen : ein Land, eine» Nuß , eme Krank¬

heit , einen männlichen Vornamen, einen Sportsmann , ein Musikinstrument.

Werden die Worte in richtiger Reihenfolge untereinander gefetzt, so ergeben die

Anfangs- und Endbuchstaben , von oben nach unten gelesen, die Namm von

zwei bekannten Orten .
A«flös««a des Preis -RSthfels in Rr. ISSr

S t a p e l l a n f.
Saal — Troß — Astern — Preis — Emission — Leier — Lende — Ameisen

— Heben — Fabel.
ES gingen 8 richtige Lösungeiz, ein . Die Prämie erhielt Marie Gloystein .

Zu vermiethen
eine geräumige Wohnung

mit Laden
ä für Gemüse - , resp . Miichhandlung re .
t Roonstraße 14 . Näheres

I . R . Popke » .

Zu vermiethen
eine große

hrrrjWl. Wohnung
mit Extra -Badezimmer und vollständig .
Zubehör Roonstraße 14 , 1 . Etage .

I . R . Popken .

Zu vermiethen
eine geräumige

hmschaftl . Wohnung
Kronprinzen - und Kaiierstr .-Ecke , erste
Etage . I . N . Popke « .

ZU vermiethen
zum 1 . August oder später zwei ge¬
räumige Etagenwohnungen , sowie zwei
Oberwohnungen an der neuen Wil -

helmshavenerstr . W . I . Schröder .

Zn vermiethen
ein « Wohnung ,
Stube , Schlafstube , Kammer und Küche ,
mit separatem Eingang zum 1 . August
Bismarckstraße 6 . Näberes

I . R Popken .

Zu vermiethen.
Die von Herrn Lieut . z . S . p . Dassel

benutzte WvhttUNg habe ich am 15 .
d . Mts . zu vermtetnen.

_ Robert Wolf .

Zn vermiethen
mehrere Wvhiiunqen .

I . Hoff , Koppcrhörn .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . August oder
später . Zu erfragen Marktstraße 16 .

Zu vermiethen
eine Etagenwohmmg , best aus 3

Zimmern , -tüche , Keller u . Bodenkammer ,
sowie gemeinschaftl . Waschk. u . Trockenb .

z . 1 . Nov . od . fr . Miethpr . 248 Mk .
G . Müller , Bant , Werststr . 12.

Zn vermieihen
eine kl möbl . Stube.

Wilh . Albers , Altcstr . 6 .

Old . MalklgeWn
auf dauernde Stellung werden gesucht .

Z . N . Pspk «n,
Wilhelmshaven .

6r « 811vll1
auf sofort ein

Aleriiprrev - Geselle.
L. Mößer , Katcrnenstraße 1 .

6t « Ickv « o Nvünillv —

» N 88lvHnnjk t k»rl8 1888 .

Das als streng reell bekannte große

Shettfederu-Saaer
von I? . mkvrs in Lübeck

versendet ziMfxej gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für eo Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 120 , Halb
dannen Mk . 1 .50 , prima Mk . 1 ,80 ,
Atra prima Mk 2 ,30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2 50 hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 50 Pfd . 5 0/ , Rabatt .

Weder Steinkohle » noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , allein für sich,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem

ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

häkeln iüesciiiiieii - Illli,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -

mache» , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬

darf zur Lagerung eines verhältniß -

mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :

K. Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr.,
K . Sosath , das .
I . Wegener, das . Börscnstraße ,
A. Uahr , das.
G . I . Harms , das Neuestraße ,

Zs . Kenküoff , Bant ,
Frau A . Jordan , das . ,

Herrn H . Schmidt , bas . ,
K . K Jürgens , Heppens ,
K . Wükmana, das ,
A. K . I Koekstede,das ,
A . W . HLrämer , das .,
K . Kranke, das ..
Khr . Korn , Neubremen ,
K . Math , das .

K Wenke«, Kopperhorn ,
Keim . Keeren , Schaar,
A Kimme«, das .

klwedwsllv L Vs.,
Mafchinentorf - Fabrik ,

Barel

der Männer , Pollut . , sämmtl . Ge -

schlechtskrankh . sicher n . 25-

;äyr . Erfahr . Dr . Mentzel , nicht

approbirter Arzt , Hamburg . Seiler¬

straße 271 . Ausw . brieflich .
_

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Mi, MktlllißlgkN ,
sowie Leichenbekleidung

L . V .
verl . Gökerstr . 11

KM" lls8 8Mli8te iiiel' suf ktlis» imü W.W Kskir
"MS

sriiält volotrsr sin iritsrössaatsrös 'VVsrlL als äsu Lalalox äer
LM, UNS 6iu8Sii <l6t.

' vor I_,6t2tsi'0 ist sili LOkardixss LuwstvsrL mit d.mic'srtsii Liläsin owä viick
äiskrst §s§su MussnäunZs von 50 kk. als Ooxxslvrisk xssolllosssw kranco vsisanät.

Üelllv Vierde uuä äsr -,In1er688aii1e8leLalalox cker
^ elt" 2usg.1uw.s11statt Lld. 6,50 tür nur Llk . 5,50
kro. xsF.Linssnä . l
äss Lotra xss . !
Sensationell ;

viö k^ siologik ttki- l.isb6
von Llou.tSA3.22a,

ÜL8 epoelisniaelitzuAsttz » ' erd 6.68 eladrduu -

^ äsu 1>sssr Hskrisälgsu, mit

Amor auf Zekleioktvegen.
IutHrs88Lute t-esetüedtsu LUS dolieu

Lrsisea
von Ll. ILsMiouä.

MsALut drooLilt UL . 9 , .
6sduuäsu LL . 4,—.

^ sr mit äisssm uiolit ru -
krisLsu ist , srkLIt 8skl tislä

ruraek .

fsdellisft billig!
1K VsnsvLÜ Leier

MM
" '

8el>ön„ Islekt. , sieg , sk IjüollmWMliiis,
45 vvrsvlr . i^ nrbvii ,

llrr üsttse Mk II U .
frei . >

I. U . SAKsr , llamwver . I

500 Llark tu 6o1ä >
wenn LrolieN nicht alle Haut -
unreinigkeiten , als Sommersprossen , Leber¬
flecke. Sonnenbrand, Mitesser , Nasen -
rölhe rc. beseitigt u. den Teint bis inS Llter
blendend weiß und jugendfrisch erhält .
Keine Schminke. Preis Mk. 1. 20. Man ver¬
lange ausdrücklichdie „Orvme Krollet »",
preissekrö 'nt . da es werthlose Nach¬
ahmungen giebt .

Ssvor » Kr-oUot », dazu gehörige Seife
80 Psg.

s ttsir HILlkoi », da - beste
Haarfärbemittel der Welt ! bleifrei .

^ H-f. 2 .— und Mk. 4 .—.
1L Nauptckepüt KroNet», Vrllvo .
8 Zu haben in allen besseren Handlungen .

Wilhelmshaven : Hnx » Lii -
Üt « Irv , Drogerie Llvl ». Ibvl »
inanii , Drogerie .

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst : illustc . Preis ! , gratis .

G . Hendelsohn , Berlin 8 . 14.

durch ihre Zusammenstellung mildeste
aller Seifen , besonders gegen ranhk
und aufgesprungene Haut , sowie

zum Waschen unv Baden kleiner
Kinder . Vorr . L Pack. enth . 3 St .
50 Pfg . bei vzpl SskilirMM . Roonstr .
75b , kieil . tsillNLIUI , Bismarckstr .

UuMweiue
in allen Sorten und bester Qualität
— durch direkte Verbindung zu den
billigsten Preisen — offerirt

ü . MimIMlilMillg , Wilhelmshaven .

M . I^LIUlSU ,
Sattler «nd Tapezier ,

Aosevnenstv . Nv . l,
hält sich zur Anfertigung sämmt -

licher Sattler - und Tapezier -Ar -
beiten bei sauberer Ausführung und
soliden Preisen angelegentl . empfohlen .

stslönt-IVlsIrbi'ott,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2« u. 4V Pfg . ,
empfiehlt HP . Lnrnlsn ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .



Mn « L» vI » SLSLß
llUg ! u e Regeln 180 spezielle Rezepte zum Einmachen von Gemüsen , Früchten « sw .

Mrmrtte Davidis' praktisches Kochbuch .
sich lnfoige ber unermüotlchen Sorgjair oec Verausgeociln oen Rus eines ZjKns
züg Zuverlässigkeit , Genauigkeit , Reichhaltigkeit , Sparsamkeit .
elegant gebunden 4 Mk . 50 Pf .

In der jetzt beginnenden Euimo . chczcit
für jede H >nisi ; a !Iii» g nnniibehrlich :
Heriette Davidis ^ praktisches Koch¬
buch . welches nutzer allen wichtigen

enthält .

vermehrter und
_ , vorliegt , hat
Mttsterkochbttchs erworben . Vor -" "

Preis brofchirt 3 Mk . 50 Pf . ,

Verlag von Velhagen <L Klasing in Bielefeld und Leipzig
Vsrräthig m allen Buchhandlungen.

Reparaturen
M Uhren

jeder Art , sowie an Gold - nnd
Silbersachen werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen
Hafteste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand
gesetzt, jede Reparatur sofort ausführen
zu können.

«R. M « n » vvvi ' ,
Ahrmacher ,

Bismarckstratze Rr . 14 .

Lus Lusslanä ilnportiiten
ürritlled . Oonstatii 't v̂oräsn sinä.
LtziilkopteLtarrL ete. leiäst , trlnks äsn ^.bsuä äss Li-usttdes (russ . 'ln ?üa .r « srdältlioli ist. — Vroseiiürs äassldst Stalls unä kranvo. (IV.)

tlisils
? L0lr6t6n > Liark illtzi Lrnst ^ eräernnnn , lüledeillrurK

orääsutisolisr läoz ^ä .
? v8t - uiici 8cLue11c1arnp1er

svon

LßckLMe ^ r
'
L 'a

U -Msrs srtzkMt :

QÄvIl

EnrosLS Enslä -I ^ottsris
Frankfurt a . M .

41VO E« » l «It - « j i » i » «» ,
darunter Haupttreffer von

SV,VVV LLark .
1 ^ 0086 Ä Z

( Porto und Lifte SO Pfg . extra ) versendet

Lotterie -Abtheilung , Frankfurt a. Main .

Mr LIutaruLv ,
86lnvrle1i6 Miauen unä Liuävr ,

( ir6I86 Ullä Ktz60üval686tzut6u
empfehlen die bedeutendsten Berzte

cüli . 87LM8 «ico >eiMl .-70ii/lvcü .
Zu haben bei : K « r » i . Itrvilrolrn » ( Gebr . Dirks Nachf .) in

Wilhelmshaven , General -Depot und Engros - Lager , ferner zu haben bei
in Neuheppens . — Depots vergebe zu günstigen Bedingungen .

jiml m großer Uusmakl wieiler

emgetrojfen ,
welche zu bekannten billigen Preisen

abgebe .

1 .

Uhrmacher ,
Bismarckstratze 14 .

Nene Emder
V « liüvriilK « ,

sowie neue

empfiehlt billigst

Ish . Lvae s « .

Lager

fertiger Särge .
H » , poplLVN .

Poppis Heilanstalt ,
Oldenburg , Peterstratze IS .
Rückgrat - Verkrümmungen , schiefe

Haltung , Magenleiden , Nervenleiden ,
Rheumatismus , Gelenksleiden rc . re.
werden mit dem besten Erfolge be¬
handelt . Fried . Poppe ,
_ Heilgymnastiker und Masseur.

KM - iM üslMIM
halten bei Bedarf bestens empfohlen .'

SWEZ K NWWG «

Vi8itonltsrtön
in kuck - ii. 8kim ! i

' lii:Il
rvsräsn Mk ä »8
vollsts rmä LiiiiAsts sodnsll -
stsn8 MAtzkörtiA von äsr

Luobäruvksret
äos „ sksAedlAtlvs " .

7i> . 8üss,
Lrviixr1u « «» 8tr » 88v Xr . 1.

Man verlange nur Germaun ' iche ver¬
besserte Original -Schwefel -Theer -
Seife , verstärkte Wirkung gegen alle
Hautkrankheiten . Nur echt bei

R . Lehmann , Bismarckstr .

Beste >md billigste Bezugsquelle ks«
, « »ll«rt u» e, doppelt geretulK ». zewolchese ,' " ' ksMsklsm .
Wir Perlende » zollfrei , gegen Nach«, flicht man
ro Pst.) gute neue Bettsedern »e, Pfund
für so Pf, ., 8 » Pfg ., 1 M . nnd 1 M .
25 Pfg . ; fetue primaHalbüaune « 1M .
60 Psm; Meiste Polarfeder« 2 M.
und 2 M . 50 Psam silberweitze Bett ,
federn S M .. S M . 5« Pfg., 4 M»4 M . 50 Pfg . ». 5 M. ; fern« ! echt
chinesische Ganzdaunen <se»r fwrrWg )
2 M. 50 Pfg. verpack»«, zmn «osten,
preise . — Bei veträgeo von mindesten » 7» M.
5 °,« Rabott . — Etwa Nichtgefalleudes
wird frankirt bereitwilligst zurück -
genommen . —

peobse L La. in iisekonf >. seftft .

HkV '8 8tofflci 'agen, Illsnsvliettvn
unä Varbkmllehkn

l SU8 stnrLsm xsrZllmgutädnllvIisn ksxisr Asksrügt unä mit lsinsunbilliodsm !
Vsbstoü nbsrMZsn , ssdsn ZWri E Psinsnväsotis uns.

8toMrraxen nbsrtrskksn äis lüsinsnLrllssn änänrok , ässs sis nis -
mnls krnt ^sn oäsr rsibsn , vis ss solllsodt ßöbnsstts LsinsoLrussn ststs tbnn .

Stokkvllsvlie ststit in LsMA nnl Loluntt nnä osgnsmss ? S88sn
trost: nn88eroräentIivber LiUigkeit nnsi -rsiobt äs . 8is Lostst Lnnm msür nls
äns 'Vssolllokn tsinsnsr Väsobs nnä bsssitigt äooü sovolä alle DNsrsnMn mit
äsr ^ ssollsiin , nis nnoll äsn L.sigsr äsr llsnskenn über äis bsim Vssobsn oäsr
l?1sttsn vsräorosns l-sillsnvLsods .

Nex ' s 8toMrng «n sinä anod AM.2 bssonäsrs prnkÜLob knr Lnnbsn
jsäsn Msrs .

^ nk Leise » ist Zler ' s 8toikvÜ8vbe äis dsgnsmsts , vsll bei ibr äss j
Mtknbrsn äsr bsnnt ^tsn Väsobs kortkülit .
^ vä «r LruMll Irnun « lue lVoede ! »0A KvIruAso vorävn . !

Lkliebte

^
uoL'riiL NI

^

korwev .

LMV0l.il lj ,
>rrMsollaxS Oin. dioitßIttrd. : dl. —.«!S.

^̂
8«:nii,i .i'M iil

^

vtrd . : A. —.90 .

HWXov NI
vinsclil ^ ^/^IÄn.drsitl

Dt-rä : A. - .85.
LL0I0> HI

xsWn5 Om. dooil.
ItrS. : » . - .75.

VLkML III
Lrsils 10 Om .» tr<l.ronr : Ll. 1.25.

cosi liii in
oonisop xssoim.
Lrab .,»N88Sroiä .
seOdm n . bs^Nöm

KMUü>80 8it8 .
I7i«8LiUa§

7P/^ 6m . droit ,
»trä . A. —.»5.

H !I «NI,M III
4 Om. Noop

I»tr >I. - » . - .85.

fsbi ' ilk- i.ggöi
' von Hk kl

'
8 81o1fMS8l!lie in

! Vildslirmbuvsii dsi L «» s>.. 4Z . NNlisi », LnoddinäM , M . 8slr « i »1k, !
j Roonstr . 90 , UslirrlLÄ MitssKruck , 1 . 8 « r ! « rv , (söirsrstr .,

ocksr äirsirt vom
VorsMät -Oosoliäkt K kicklivlr , I -oipmiA- kinArvitTi .

'

» vis « iL > » a
unterhalten vom 6 . Jnni bis ÄS . September » . o . regelmäßige Ver¬
bindungen mit dem neuerbauten , elegant eingerichteten

Sckckdampser

8LmMlUvdv

.k . Lni »tar «vi «L, Lvrlin ,
-lrlconaplstr 28 Prsi8li8tv grsiis .

« L

ab Sl « « 8tvi » »s» ckv : jeden Sonnabend , Mittags IS Uhr , nach
Ankunft des zweiten Zuges vom Inlands ;

, 7i ! ll »6! r» 8l »nvs » : jeden Dienstag u. Freitag , Morg . 8 Uhr ;
UslAolniick : jeden Montag Bormittag Geestemünde

zum U .gchl- n an den Nawmittagszug ;
, UvlL « lanck : jeden Dienstag und Freitag Nachmittag

5 Uhr > ch Wilhelmshaven .
, MsIZvInnck : jeden Dienstag , Donnerstag u. Sonnabend

Vormittags umy Hamburg M !t D . „ Patriot " .
Retourbillets sind auf beiden Strecken und nach Hamburg mit

D . „ Patriot " für die Dauer der Saison gültig . Retourbillets Mk . 12 , Familten -
billets (4 Personen ) Mk . 36 . Billets an Bord .

Fahrkarten -Verkauf in Wilhelmshaven bei Herrn F . A . Mencke .
Näheres auch wegen Frachtgüter durch

llslilsriie
'

.
'

.
.

„Hssn"
V v e nr e n .

Nup noch 1H Loge
dauert der Ausverkauf meines Waarenlagers nnd werden
sämmtliche Strohhüte , garnirt und nngarnirt . zu jedem Preise ver - .
schleudert . Schürzen von 20 Pf . , Kleidchen 100 Ps . , Damen -
Handschuhe 25 Pf . , Damen-, Herren - und Kinder -WSsche, svwie !
sänimiliche Woll -, Weitzwaaren u . Stickereien zu jedem Pieise .

ist .
Heppens , Ulmensiratze 5 .

Nur VorÄckt
allein kann bei d m täglich grützer werdenden
Heere der Nachpfuscher die Hausfrau in den Besitz
einer guten 28aare bringen und bitte ich deshalb besonders
daraus zu achten , daß jedes Packet meiner weltberühmten

ümkiilrsnisvbön KIsnr - LtSvIcs
meine Firma und nebenstehenden Globus als Schutzmarke trägt,
ü. Packet SO Psg . käuflich an allen Orten in den meisten Coioniatwaaren- ,
Drogen - und Seisen - Handlungen .

Svlmlsr , DvipLLK «
Alleiniger Erfinder der Glanz -Stärke

Gesucht ein Mädchen Za verkaufen
für die Vormittagsstunden . Zu erfrag , ein großer Stall , sowie eine Ziege ,
bei Frau Fulss ,

'
Reuende , n . d . Apotheke . Tonndeich 50 .

OrtskmkenkO
der

Zimmerer , TMler , Kolzarbeiier

Mick vermanilier Gewerbe .
Sämmtliche Beitragsleistuiigen obiger

Kasse find von heute ab an

H. Aathiiraim ,
Elsatz , Mühlenstr . 1,1 Treppe ,
zu leisten . Forderungen an obige Kasse
sind bis zum 14 . Juli d . I . ebendaselbst
einzureichen . Der Vorstand .

Mrkckr8 - Mllle
Kkllmghusen i . Holst .

Fachschule für Post und Eisenbahn .
Zur Aufnahme genügen Votksschul -

kenntnisse . Erfolg garantirt . Willigste
Anstalt. Vierteljährlich 140 Mk . für
Unterricht und Pension . kMMte Mit .

MmkmlbrüMlM
von gleicher Zusammensetzung u . ebenso
wirkfam , als die natürlichen , aber er¬
heblich billiger :

Lilinör llauerbrunnen,
Lmsor llrslinelion ,vfener llitterwa^ er,
p > I-0ptl08pst0I -8 » UI-. kÜ8SN >VS88er ,
Xostlen8su >-ö8 I. lttiioniva88er ,
8cMe8i8vker Obe^ slrbrunnen,
8el1ei-8 in Patent - PIs8vtien unä

8>pkon8,
8r-au8ö-l-imonaclen
ofietiit die

Naths - Apotheke
neben der Post .

Ein ebenso wohl¬
schmeckendes als auch
gesundes

Zommki-
Kslvanli
bereitet man sich
durch Zuguß des

vvrzügOchen
Bitterligueurs

gcnanul

I ^
'

68t 0 -

N19 .6
von Dr . med.

Schrömbgeus
zu einem GtaS

Zuckerwasser oder
irr » v» - ii kohlensaurem Mine -
l !t wtev amen . ralwassermitZncker -
nsatz. Nicht minder ist in der heitzen

Jahreszeit der regelmäßige Genuß
von ein vis zwei Glas L 'estomac vor
oder gleich nach Tisch , sowie auch be -
onders Abends vor dem Schlafengehen

nnd nach starkem Wein - und Bicrgenuß
empfohlen .

Zu haben in Wilhelmshaven bei
Herren Gebr . Mencke , Heinr . Dirks ,
Ludw . Iansse » , Robert Wolf , u Herm
Kreibohm (Gebr . Dirks Nächst ) , ferner

n babcn bei den bekannten zahlreichen
Herren Debitanien .

Mlüe . UngslVöinö
eoipsedleii in vorzüglichster Qualität als
icstes Wirkungsmittel für alle
chwSchlichen und kranken Per¬
ionen in Z V- « . st 4 Original -
Flaschen
20vb8 L vo . in NeudreKen ,

Grenzstratze 10 .
Die weltbekannte

jkiifslikk 'n - Fabrik
Gustav Lustig , Berlin 8 . 15 ,

nr>el geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
^ .. . .. nt . neue vorzügl . füllende Bett -
iedern, das Pfo . 55 Psg . , Halb -
» aunen , das Pfv. Mk 1 ,20 , h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine

'
.mzdannen , das Pfd . Mk . 2 .76 .
Bon diesen Dannen genügen
Pfd . zum grötzten Oberbett .
" " .rpackung wird Mu) l berechnet !

Vers
qar :

G

Ve

Redaktion . Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaben.

Das seit 2V Jahren bestehende

gr. KettMrn -Kgrr
HU

in Httensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .
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